
 

  

 

 

KIT NEWS 

Das Rechte erkennen  

und es nicht tun  

ist Mangel an Mut. 
 

 Konfuzius 

 

 

Wir wünschen euch in herausfordernden Situationen Mut 
euch sowohl für eure, als auch für die  

individuellen Bedürfnisse anderer einzusetzen,  
euch manchem Unmut zu widersetzen. 

Es soll euch gelingen stets das notwendige Maß an  
Demut und Sanftmut aufzubringen! 

 

Katharina Purtscher-Penz, Edwin Benko, 
Cornelia Forstner 
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Einsatzstatistik April 2017 

35 unterschiedliche KIT-MitarbeiterInnen deckten bis 26. April bereits 28 Einsätze in 10 

Bezirken ab. Diesen Monat führt Bruck an der Mur die Liste mit 6 Einsätzen an, gefolgt von 

Deutschlandsberg und Graz mit jeweils 4 Einsätzen. Zu den Einsatzbezirken im April gehören 

weiters Leoben, Murtal, Murau, Weiz, Leibnitz, die Südoststeiermark und Graz-Umgebung. 

Am Häufigsten alarmierten uns die Polizei und die Feuerwehr, weiters auch die Rettung, die 

Behörde und das Krankenhaus. So verzeichnen wir auch vier SVE- Einsätze im Einzel- und 

Gruppensetting. Die psychosoziale Akutbetreuung unterstützte nach plötzlichen Todesfällen, 

nach Berg- und Verkehrsunfällen, nach Gewalt, nach Suiziden Hinterbliebene, Angehörige, 

Augenzeugen, Unfallverursacher und Einsatzkräfte. Neben den Einsätzen vor Ort gab es auch 

in der Hintergrundbereitschaft einiges zu tun! Herausfordernde Lebenssituationen, 

Familienstreitigkeiten, fehlende soziale Netze und psychische Vorerkrankungen zeigten sich 

in den Akutsituationen und danach bei den AnruferInnen in der Landeswarnzentrale. Diese 

Risikofaktoren erforderten vielfache Beratungsgespräche, Vernetzungsarbeit und das 

Sicherstellen von weiterführenden Beratungs- und Betreuungsangeboten! 
 

Danke euch für dieses professionelle Miteinander und für die tolle Zusammenarbeit mit der 

Hintergrundbereitschaft! 

Die Dienstliste war im April auch sehr gut gefüllt – nur leider ab und an nicht in jenem Bezirk, 

wo wir jemanden für den Einsatz benötigten. Gott sei Dank finden sich auch in der Nacht 

immer wieder MitarbeiterInnen, die dann rasch zusagen! Vor allem die Nachteintragungen in 

der Dienstliste sind ein „Segen“ für alle Beteiligten! DANKE! 

 

Besichtigung Koralmbahn   
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Am 15. März 2017, gegen 14.00 Uhr fanden sich 10 

MitarbeiterInnen des KIT (zum Teil auch in 

Begleitung) beim INFO-POINT der ÖBB-Baustelle des 

Koralmtunnels in Leibenfeld, Deutschlandsberg ein, 

um von unserer  Kollegin, Mag. Susanne Fehleisen 

nicht nur die Eckdaten dieses gegenwärtig wohl 

größten Bauprojektes Österreichs genannt zu 

bekommen, sondern auch den aktuellen Stand des 

Baufortschrittes zu erfahren.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf eloquente und kompetente Weise führte Susanne in den folgenden zwei Stunden, 

zunächst im Schauraum der Baustelle Bilder, Skizzen und geologische Schichtschnitte, Kerne 

von Probebohrungen und dergleichen vor Augen, um sodann, nach besten 

Sicherheitskriterien bekleidet und ausgerüstet, das tiefe "Loch" mit einem schon recht 

abgenutzten Baustellenlift aufzusuchen, wo sich nicht nur warme, ölige Baugrubenluft auftat, 

sondern auch die gigantische Dimension der beinahe fertig gestellten Tunnelröhren dieses 

Abschnittes sichtbar wurde. Und doch: In einem speziellen Mannschaftswaggon dicht 

aneinander sitzend, konnten wir ein wenig die Enge der Stollen wie auch das Aufeinander-

angewiesen-Sein der Bergleute unter Tag nachempfinden. 

Wir alle waren beeindruckt und zugleich verwundert, wie wenig die Menschen, selbst 

Einheimische, von den Geschehnissen im Berg Notiz nehmen. Umso bewegender wird es wohl 

werden, gleich nach  der Eröffnung der neuen Eisenbahntunnels, die erste Fahrt unternehmen 

zu können. Vielen Dank noch einmal unserer Susanne mit ihrem Team!   

 

 

  

 

 

 

 

Bericht und Fotos: Gerhard Trummer  
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Gesundheitsmesse Ehrenhausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für spezifisch hohes Niveau kamen unter anderen auch Fachärzte mit sehr praxisorientierten 

Vorträgen auf.                

Der rege Besuch vieler Menschen aus Nah und Fern und deren großes Interesse bestätigten 

die Organisatorin und ihre Unterstützer darin, auch im nächsten Jahr eine derartige Messe 

auszurichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Bericht und Fotos: Gerhard Trummer 
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Organisiert von Frau Waltraud Kerschbaumer, fand am 

26.03.2017,  von 10.00 bis 17.00 Uhr zum 7. Mal die 

Gesundheitsmesse in Ehrenhausen statt, an der neben 

rund 35 Firmen, Institutionen und Ausstellern auch das 

KIT-Land Steiermark einen INFO-Stand betreute. 

 Waltraud ROSSMANN, Helmut HIRZ, Josef GABER und 

Gerhard TRUMMER standen für alle Interessierten zur 

Verfügung – herzlichen Dank! 

Für Dynamik und Action sorgten trickreiche 

Darbietungen von Rollstuhlfahrern unterschiedlichen 

Alters und Geschlechts sowie ein Clown-Doktor der 

Roten Nasen. 
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Vortragsreihe bei der Polizei im Bezirk Deutschlandsberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht und Foto: Irene Kluge 

 

 

Frühlingswanderung in den Weinbergen 
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Im Rahmen der verpflichtenden 

Fortbildungstage für alle 

PolizistInnen im Bezirk 

Deutschlandsberg, wurden wir 

eingeladen, eine Stunde lang über 

das KIT-Land Steiermark, über 

unsere Struktur und unsere 

Tätigkeiten zu referieren und 

darüber zu berichten, wann und 

wie wir angefordert werden 

können. In den letzten Wochen 

konnten wir auf diesem Weg rund 

90 PolizistInnen über unsere 

 
Angebote der psychosozialen  

 

v.l.n.r. ChefInsp Karl Sungi, Susanne Fehleisen, Bezirkspolizeikommandant Obstlt 

Helmut Zöhrer, Irene Kluge 

Akutbetreuung und die Alarmierung informieren. Das Feedback für unsere Arbeit war sehr 

positiv. Einige Fragen konnten im Gespräch geklärt werden und so freuen wir uns auf die 

weitere gute Zusammenarbeit. 

 

 

Bei herrlichem Wetter und bestens organisiert vom Bezirkskoordinator Leibnitz, Gerhard 

Trummer hießen uns sein Stellvertreter, Sepp Garber, und er am Eory Kogel herzlich 

willkommen. Freundlichst und humorvoll begrüßte uns der 1. Vizebürgermeister der 

Gemeinde Leutschach, Reinhold Elsnig, und lud uns zu einem feinen Gläschen „Prickelndem“ 

aus der Region ein. 
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Gut gestärkt wanderten wir von der größten Weitraube aus Edelstahl und Glas über den 

Blumenhof und den Himbeerhof zu unserer ersten Labestation, der Buschenschank Weiß-

Welle. Hier erwarteten uns pikante und süße Köstlichkeiten sowie fruchtige Säfte und edler 

Wein. Die insgesamt 12 Kilometer lange Strecke führte uns über Wald- und Wiesenwege sowie 

kurze Straßenstücke zurück zu unserem Ausgangspunkt. 

Als Belohnung für die überwundenen Steigungen und „Abgründe“ überraschte uns Gerhard 

mit einer Weinverkostung bei seinem ehemaligen Polizeikollegen, am Weinhof Narat-Zitz. Der 

Tag fand seinen Ausklang bei Brot und Wein und fröhlich angestimmten, von der Gitarre 

begleiteten, Liedern. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

Wo KIT im April und Mai in den Bezirken sichtbar wird: 
   

 SAFETY on Tour, Kindersicherheitsolympiade – 26. und 27. April 2017 Hitzendorf und 

Pachern ab 11.00 Uhr 
  

 Leistungsschau in Köflach, 28. April bis 1. Mai, Volksheim/Sporthalle Köflach 
  

 Tag der Einsatzorganisationen 

SA 06. Mai 2017, Einkaufszentrum Blue Sky und FF Voitsberg ab 09.00 Uhr 

SA 13. Mai 2017, Stadion Bruck an der Mur ab 13.30 Uhr 

 Tag der offenen Tür, FF St. Marein, SO 07. Mai 2017 

 Kinderpolizeitag Birkfeld für Schulen, FR 12.Mai 2017 
  

 Gesundheitsmesse AUFLEBEN Liezen 19. und 20. Mai, Ennstalhalle 
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Unterm Strich kann festgehalten werden:                             

12 KIT´lerInnen, 12 Kilometer Wegstrecke und bei vielen 

12 Flaschen gekaufter Wein und 12 Gläser eingelegte 

Himbeeren… Dieser Vorrat wird wohl nicht bis zur 

nächsten Frühlingswanderung reichen…  

 

Ein guter Grund in diese wunder-   

bare Gegend zurück zu kehren! 
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Glückwünsche zum Geburtstag im April 2017:  

FÖTSCH Johannes, GOLDGRUBER Barbara Maria, GRIESEBNER Wolfgang, GUTMANN Ines, 

KAIBLINGER Anja, KONRAD Karin, LEITNER Angelika, MÜLLER-SCHACHNER Martina, PENZ 

Aloisia, PETERMICHL-KOCHAUF Anna Maria, PILZ Elisabeth G., RAUCH Johannes, REGITNIG 

Kerstin, SCHEUCHER Gernot, SCHMIDT Elisabeth, SCHNEEBAUER Johann, SCHRITTWIESER 

Egon, STABERL Michael, STOCKNER Helmut, STRASSER Michaela, , ULRICH Bettina, WAGNER 

Brigitte, WUTTI Oliver, ZIMPEL Michaela, SCHWARHOFER-VIDRICH Monika, WENZL Monika, 

POSTL Barbara, BRETTERKLIEBER Julia Susanne, GRUBER Gertraud  
  

 

Einen runden Geburtstag feierte:  

TRANNINGER Dagmar 

                              Wir gratulieren herzlich! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.kit.steiermark.at 

 

Impressum: 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung 

FAKS – Koordinationsstelle (KIT) Krisenintervention 

Paulustorgasse 4, 8020 Graz 

www.kit.steiermark.at 
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